
Yvonne Bont 
Chefin Ressort CC 
Rheinsberghof 
8180 Bülach 
Tel. 079 344 05 93 / info@mybo.ch 
 
 
Bülach, 1. Juli 2009 
 

Stellungnahme zum Leserbrief von Madeleine Keller und Claudia 
Lauener in der Pferdewoche vom 1.7.09 
 
Das Ressort CC zeichnet sich für die erfolgreich lancierten OKV Jump Green und die OKV Jump 
Green & Style verantwortlich. 
OKV Jump Green inkl. Greenycup 
Das OKV Jump Green ist in diesem Jahr in die zweite Saison gegangen. Wir wollen Synergien nutzen. 
Viele Vereine beklagen einen massiven Nennungsrückgang auf Wiesenplätzen. Das OKV Jump Green 
soll den Veranstaltern wieder begeisterte Reiter auf den Springplatz bringen, welche Freude und 
Lust darauf haben, im „Grünen“ zu reiten. Der Greenycup soll ReiterInnen im J+S-Alter (10-20 
Jahre) motivieren, sich in einer Jahreswertung mit seinesgleichen zu messen. Mit Harmoniepunkten  
werden in dieser Jahreswertung harmonische Paare zusätzlich belohnt.  
OKV Jump Green & Style inkl. Stylecup 
Wir haben diese neue Prüfungsform lanciert, um eine Fortsetzung zum Jump Green zu schaffen. 
Natürlich braucht es von den Offiziellen mehr Zeit und Konzentration, da sie an mehreren 
Hindernisgruppen zusätzliche Stilpunkte in Form von Strafpunkten vergeben. Die Reiter kommen 
bisher mit der Notengebung gut zurecht, denn wer eine ganz detaillierte Beurteilung seines Stils 
möchte, kann dies mit der Teilnahme an einem A+S-Cup tun.  
Springrichter 
Die Auswahl eines geeigneten Springrichters/in liegt im Aufgabengebiet des Jurypräsidenten/in und 
ist – grade im Style – sehr wichtig. Ein guter Springrichter kann ein stilistisch sicheres Paar von 
einem unharmonischen Bild unterschieden und weiss dank seiner Erfahrung und Ausbildung diese zu 
beurteilen. 
Die meisten Springrichter lassen sich durch die zusätzlichen Elemente, welche sie beurteilen dürfen, 
nicht verwirren. Für einmal haben sie die Möglichkeit, jugendlichen Reiterpaaren mit 
Spezialpunkten (in der Greenycup Jahreswertung) zu zeigen, was sie gerne auf dem Platz sehen. Sei 
dies ein besonders zurechtgemachtes und gepflegtes Auftreten, einen schönen ausgeglichenen 
Parcours oder eine sympathische Ausstrahlung.  
Ausbildung / Stilbeurteilung 
Die Aussage, dass es grundsätzlich so war und ist, dass der Reiter mit dem schnellsten Nullfehlerritt 
gewinnt – unabhängig von seinem Stil – mag zwar stimmen, aber unser Ressort heisst das nicht gut. 
Dadurch, dass unschönes Reiten (im Style mit Stil-Strafpunkten) „bestraft“ wird, resp. schönes 
Reiten (im Jump Green mit Harmoniepunkten) belohnt wird, setzen wir klare Zeichen.  
WIR sind der OKV – WIR sind der BASIS verpflichtet.  
Dazu gehört, die Reiter zu einem sicheren und schönen Reiten zu bewegen. 
Fazit 
Als innovatives und zukunftsorientiertes Ressort sind wir immer auf der Suche nach Möglichkeiten, 
mehr Sicherheit und Freude mit dem Reiten zu verbinden. Jedes einzelne Mitglied der 
Ressortkommission CC arbeitet unentgeltlich viele Stunden um zu versuchen, mit Veranstaltern, 
Reitern, Offiziellen und Verbänden am gleichen Strick zu ziehen. Auch der Unterstützung der Firma 
Fehba Import Export in Wil und Hypona AG verdanken wir vieles.  
 
Eine Bitte von mir persönlich als Ressortchefin CC: für konstruktive Kritiken, Ideen oder Anregungen 
bin ich jederzeit für ein persönliches Gespräch offen.  
Wir werden jedenfalls weiterhin mit vollem Elan daran arbeiten, Sicherheit mit Spass am Reiten zu 
kombinieren.  
Das im Leserbrief hochgelobte Projekt „CC-Stilcup auf der Stufe B2“ ist übrigens massgeblich auch 
unser Werk, danke für das Kompliment! An dieser Stelle sei den anderen Regionalverbänden und 
dem Swisseventingclub sowie der Wegelin Private Bankers ganz herzlich für die gute 
Zusammenarbeit gedankt. 


